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In dieser Ausgabe lesen Sie:

„Ich steh zur Wahl – Ich geh zur Wahl“ – so lautet das Motto der 
diesjährigen Presbyteriumswahl am 18. Februar 2024. Die Leitung 
der neuen Evangelischen Rheingemeinde Duisburg (ehemals Ev. 
Kirchengemeinde Wanheim und Ev. Gemeinde Wanheimerort) 
wird gewählt.

„Ich steh zur Wahl“ - Christinnen und Christen engagieren sich, 
wollen das Gemeindeleben gestalten, im Presbyterium für gute 
Rahmenbedingungen sorgen, damit das Leben in der Gemeinde 
lebendig sein kann und in die Gesellschaft hineinwirken kann. 

„Ich geh zur Wahl“ – so möchte ich antworten auf das 
Engagement der Presbyterkandidat*innen.

„Ich geh zur Wahl“ Das ist eine wichtige Beteiligung am 
Gemeindeleben. Ich möchte mitbestimmen, wer die Gemeinde 
leitet. 

„Ich geh zur Wahl“ – nicht: wozu denn, ich kenn ja doch keinen. 
In dieser Ausgabe kann ich etwas über die Kandidat*innen erfahren. 
Die Presbyterkandidat*innen wünschen sich und brauchen Ihren 
Rückhalt. 

„Ich steh zur Wahl – Ich geh zur Wahl“ 

Das Motto erinnert mich an Jesu Wort „Steh auf und geh“ (z.B. 
im Johannesevangelium Kapitel 5, Vers 8). Das hat Jesus oft gesagt 

– nicht umsonst. 

Wir leben davon, Kirche lebt davon, dass Menschen sich 
aufmachen, sich einbringen, sich unterbrechen lassen, Altes 
hinter sich lassen, das nicht dem Leben förderlich ist, einander 
unterstützen. 

„Steh auf und geh“ – lassen wir uns alle ermutigen, uns da 
einzubringen, wo unsere Stärken liegen, in dem, was uns Freude 
macht. Nicht an Bedenken, an Ausreden kleben bleiben. 

„Steh auf und geh!“ - und das Leben wird lebendig. 

Wie oft sagt Jesus denen, die sich auf seinen Ruf eingelassen 
haben: ‚Dein Glaube hat dir geholfen.‘ Und sie können ihre Wege 
gehen.

Paulus sagt es so: Das Evangelium ist eine Kraft Gottes, die alle 
befreit, die darauf vertrauen. (Römerbrief 1, 16)

Ich wünsche uns allen das Zutrauen Jesu im Rücken, das uns 
Kraft und Leben schenkt.

„Steh auf und geh“ – nicht nur zur Presbyteriumswahl, das 
auch, steh auf zu neuem Leben.

„Steht auf! Steht zusammen. 
Steht auf! Steht gemeinsam auf. 
Träumen wir von der Zukunft. 
Leben wir uns’re Träume. 
Bauen wir am Reich Gottes.“
(Lied zum Weltgebetstag 2016)

Almuth Seeger
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Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische Kirche 

ist ganz einfach. Sie werden nicht geprüft, Sie müssen keine Kir-
chensteuer nachzahlen. Es reicht, wenn Sie sich ausweisen und, 
wenn möglich, eine Bescheinigung der Taufe, Konfirmation oder 
die des Austritts vorlegen. Haben Sie keinen dieser Nachweise, 
müssen Sie nur bestätigen, dass Sie getauft sind und keiner ande-
ren christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 			 

E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83			 
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

•	 Pfarrer Rolf Seeger, Tel: 739 56 96; 			 
E-Mail: Rolf. Seeger@ekir.de

Sie können bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland in die 
Ev. Kirche eintreten. 

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Wir weisen darauf hin, dass Hochzeitsjubiläen nur dann hier 
angezeigt werden, wenn eine kirchliche Handlung anlässlich des 
Hochzeitsjubiläums stattgefunden hat. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 			 
E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83			 
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

•	 Pfarrer Rolf Seeger, Tel: 739 56 96; 			 
E-Mail: Rolf. Seeger@ekir.de



Die Rheingemeinde wählt!
Für beide Wahlbezirke haben wir trotz 

der recht kurzen Frist genug Kandidat*innen 
gefunden, so dass eine Wahl in beiden 
Bezirken stattfinden kann. Diese haben 
sich bereits in der Gemeindeversammlung 
am 24. September in der Gnadenkirche 
persönlich vorgestellt. 

Wir danken allen für ihre Kandidatur! 

Gehen Sie Wählen!
Sie sind gefragt! Sie haben die Wahl! 

Das Presbyteramt ist ein öffentliches Amt 
mit gesamtgesellschaftlicher Bedeutung. 
Gerade durch dieses Ehrenamt nimmt 
die Kirche ihre geistliche und soziale 
Verantwortung wahr und bereichert unsere 
Gesellschaft und konkret unsere Stadtteile 
Wanheim und Wanheimerort ungemein. 
Wir nehmen unsere geistliche und soziale 
Verantwortung wahr, indem wir wählen 
gehen. Das haben die Kandidat*innen 
verdient. Diese brauchen das Gefühl, 
gewählt zu sein. Das stärkt den Rücken 
für die Herausforderungen dieses Amtes. 
Und jede und jeder will ihre und seine 
Kompetenzen für unser neues und erstes 
Presbyterium der Rheingemeinde Duisburg 
zur Verfügung stehen. Auf den nächsten 
Seiten können Sie sich ein Bild von den 
Kandidat*innen machen. Ihre Stimme zählt. 

Wer wird gewählt!
Im 1. Wahlbezirk (Wanheim) werden 

8 Kandidat*innen gewählt. 10 stehen zur 
Wahl. Im 2. Wahlbezirk (Wanheimerort) 
werden 10 Kandidat*innen gewählt. Hier 
stehen 11 zur Wahl. Die Kandidat*innen 
stellen sich auf den nächsten Seiten vor. 

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle 

Gemeindeglieder, die am Tag der Wahl 
konfirmiert oder mindestens 16 Jahre alt 
sind. Alle Wahlberechtigten sind in ein 
Wahlverzeichnis eingetragen. Es liegt vom 
22. Januar - 4. Februar aus.

•	 Im 1. Wahlbezirk (Wanheim) im 
Gemeindehaus Knevelshof und kann 
sonntags nach den Gottesdiensten (auch 
in der Kirche) und montags-samstags zu 
den Gruppenzeiten eingesehen werden. 

•	 Im 2. Wahlbezirk im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz und kann ebenso vor 
und nach den Gottesdiensten (auch in 
der Gnadenkirche am 4. Februar) und 
wenn Veranstaltungen sind, eingesehen 
werden. Es besteht auch die Möglichkeit, 

telefonisch einen Termin zu machen unter 
77 01 34 oder 72 23 83. So können sich 
die Wahlberechtigten überzeugen, dass 
ihr Name in der Liste aufgeführt ist.

Warum wird gewählt?
Das Presbyterium leitet die Gemeinde. 

Basierend auf der Gemeinde baut sich 
unsere Kirche von unten nach oben auf. Die 
Gemeindeglieder sollen Mitverantwortung 
übernehmen. Darum werden sie alle 
vier Jahre zur Wahl der Gemeindeleitung 
aufgerufen. Dieses Jahr am 18. Februar.

Wie wird gewählt?
Die Wahl beginnt bereits am 22. 

Januar. Dann schon haben Sie die 
Möglichkeit, bis zum 11. Februar erstmals 
digital das Presbyterium zu wählen. 
In der Wahlbenachrichtigung sind die 
persönlichen  Zugangsdaten enthalten, um 
den Stimmzettel online auszufüllen und per 
Mausklick abzuschicken. 

Nach wie vor haben Sie mit Erhalt 
der Wahlbenachrichtigung auch die 
Möglichkeit, eine Briefwahl zu beantragen. 
Dieser Antrag muss bis zum 14. Februar bei 
der Rheingemeinde eingegangen sein. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis zum 16. 
Februar eingegangen sein.

Am Wahltag selbst können Sie wie 
üblich die Stimmzettel zu den Wahlzeiten 
auch von Hand ausfüllen und in die 
Wahlurne einwerfen. Auf dem Wahlschein 
stehen in alphabetischer Reihenfolge die 
Namen der Kandidat*innen. 

Es können bis zu 8  Namen im 1. 
Wahlbezirk und bis zu 10 Namen im 2. 
Wahlbezirk angekreuzt werden. Jedes 
wahlberechtigte Gemeindeglied darf in 
beiden Bezirken wählen.

Wann und Wo wird gewählt?
•	 Wahltag ist Sonntag, der 18. Februar

•	 Im 1. Wahlbezirk: (Wanheim)
- Stimmbezirk 1: Ev. Kirche Wanheim: von 
14.00 - 16.30 Uhr

- Stimmbezirk 2: Ev. Gemeindehaus 
Knevelshof 45: von 11.00 	- 13.30 Uhr

•	 Im 2. Wahlbezirk: (Wanheimerort)
Stimmbezirk 3: Ev. Gnadenkirche: von 
10-11 Uhr und von 12.15-17.00 Uhr
Stimmbezirk 4: Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1: von 10-11 Uhr und 
von 12.15-17.00 Uhr.

Öffentliche 

Auszählung der Stimmen - 
Wahlergebnis

Die Auszählung erfolgt jeweils nach 
Schluss der Wahlzeit  der Wahllokale 
vorort. Ab 18.00 Uhr spätestens werden 
die Stimmen im BBZ an der Gnadenkirche 
zusammengezählt. Dort wird das offizielle 
Ergebnis um 18.30 Uhr verkündigt und 
durch den Bevollmächtigtenausschuss 
beschlossen. Die Bekanntgabe erfolgt 
sofort und tagsdarauf per Aushänge und 
im Internet sowie am Sonntag darauf im 
Gottesdienst.

Wann nimmt das neue 
Presbyterium seine Arbeit auf?

Wenn keine Widersprüche gegen 
das Wahlergebnis erhoben werden, 
wird die Einführung des neu gewählten 
Presbyteriums am Sonntag, 17. März 
2024 um 10 Uhr in einem feierlichen 
Gottes-dienst in der Ev. Kirche in 
Wanheim geschehen. Die ausscheidenden 
Presbyter*innen werden in diesem 
Gottesdienst verabschiedet. Danach nimmt 
das neue Presbyterium in seiner ersten 
Sitzung am 18. März seine Arbeit auf.

Gottesdienste am Tag der 
Wahl, Sonntag, 18. Februar

•	Wahlbezirk 1 - Wanheim
Ev. Gemeindehaus Knevelshof 45
9.45 Uhr: Vorstellungs-Gottesdienst 
der Konfirmanden mit Abendmahl

Leitung: Rolf Seeger

•	Wahlbezirk 2 - Wanheimerort
Ev. Gnadenkirche

Paul-Gerhardt Straße 1
11.15 Uhr: Vorstellungs-Gottesdienst 

der Konfirmanden mit Abendmahl
Leitung: Jürgen Muthmann

Ich steh zur Wahl!- Ich geh zur Wahl! - Presbyteriumswahl 18.2.2024
Warum, wie und wo wird gewählt - Vorstellung der Kandidat*innen
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Eric Hansen
Ich  heiße Eric Hansen, bin 24 Jahre 

alt und studiere Ev. Religionslehre und 
Wirtschaft-Politik im Master of Education. 
Seit 2018 bin ich im Wanheimer 
Presbyterium aktiv und begleite seitdem 
auch den Fusionsprozess, weshalb ich 
sehr gerne das neue Presbyterium der 
Rheingemeinde unterstützen möchte. 
Bisher war ich in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Region 
Süd und in der Jugendarbeit im Jugendhaus Wanheim, sowie 
auch manchmal in der Nikolaistraße tätig. Dieses Jahr beende 
ich meine Ausbildung zum Prädikanten (Prediger), sodass ich 
ab November unser Pfarrteam ab und an bei Gottesdiensten 
und Kasualien unterstützen kann. Ich stelle mich sehr gerne zur 
Wahl und möchte, dass wir auch in Zukunft aktiv Ev. Kirche in der 
Rheingemeinde sind und bleiben.

Henrike Meybohm
Ich bin Henrike Meybohm, noch 

61 Jahre und in Wanheim geboren 
und aufgewachsen. Ich wohne seit 
meiner Geburt in direkter Nähe unserer 
evangelischen Kirche und kann mir 
ein Leben ohne sie nicht vorstellen. 
Ich bin noch berufstätig und arbeite 
als Teamassistentin in einem Chemie 
Konzern in Düsseldorf. 

Es ist mir außerordentlich wichtig, dass wir in unserer 
Kirche jeden Sonntag Gottesdienste feiern können: sie sind für 
mich das Kernstück. Es ist mir außerdem sehr wichtig, dass die 
Gemeindearbeit, die Gruppen, der Kindergarten sowie das 
seelsorgerische Angebot in Zeiten schwindender  Mitglieder 
aufrecht erhalten werden kann. 

Trotz der vorherrschenden Sparzwänge finde ich, dass nicht 
nur über Geld gesprochen werden sollte, sondern die Bedeutung 
der Kirche als Sinnstifterin im Vordergrund bleiben soll. Die 
Erfahrung von Spiritualität im Gottesdienst und im kirchlichen 
Leben ist für mich von ganz großer Bedeutung und ist meines  
Erachtens für den Fortbestand der Kirche essentiell. 

Ellen Ohst

Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet 
und habe 2 Töchter. Durch meine 
Kinder hab ich mehr Kontakt zu den 
Gemeinden bekommen und wurde 
liebevoll aufgenommen. Seit 2019 
engagiere ich mich beim Besuchsdienst 
und Mittagstisch jeden Montag 
ehrenamtlich in der Gemeinde. Ich 
helfe gerne bei Gemeindefesten und 
Seniorennachmittagen aus und besuche regelmäßig die Gruppen 
"Frauenrunde" und den "Abend der Frau". Außerdem übernehme 
ich den Küsterdienst mindestens einmal im Monat. Ich freue 
mich eure Anliegen im Presbyterium zu vertreten und auf neue 
Aufgaben.

Anke Bendokat
Mein Name ist Anke Bendokat, ich bin 

52 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder, 14 und 15 Jahre alt. Wir leben seit 
15 Jahren in Wanheim und ich arbeite 
als Koordinatorin im Hospizdienst. 
Seit ca. 10 Jahren bin ich Mitglied des 
Presbyteriums. Daneben leite ich in 
der Gemeinde den „Abend der Frau“, 
organisiere den Weltgebetstag der Frauen und das Kneipenquiz 
im Gemeindehaus mit. Auch im Fusionsausschuss war ich aktiv. 
Mir macht es einfach Spaß, unterschiedliche Menschen kennen 
zu lernen und mit ihnen die Kirchengemeinde als Ort des gelebten 
Glaubens zu gestalten. 

Leni Iffland

Ich bin Leni Iffland, 19 Jahre alt 
und studiere Informatik und Deutsch 
auf Lehramt. Seit meiner Konfirmation 
2019 bin ich ehrenamtlich in der 
Kinder- und Jugendarbeit tätig und habe 
häufig bei Kinderferienprogrammen, 
Kindergruppen, auf Festen und beim 
Krippenspiel geholfen. Seit Mitte des 
Jahres 2023 habe ich das Presbyterium als Jugendpresbyterin 
unterstützt. 

Ich möchte mich weiterhin gerne in unserer Gemeinde 
engagieren und sie während der Fusion begleiten. Dabei liegt mir 
(auch), aber nicht nur, die Jugendarbeit am Herzen!

Werner Prost

Ich heiße Werner Prost (66) und bin 
nach 37 Jahren als Wissenschaftler in der 
Elektrotechnik der Uni Duisburg-Essen 
seit einem halben Jahr im Ruhestand. 
Seit 2010 engagiere ich mich mit Herzblut 
für Aufgaben im Gemeindeleben und im 
Presbyterium. In den letzten vier Jahren 
war ich als Baukirchmeister tätig. Mein 
Schwerpunkt war die Modernisierung 
der Gebäude und die fortlaufende Bewältigung der großen 
Änderungen in der Friedhofskultur. In den nächsten Jahren 
möchte ich mithelfen, inhaltlich die Fusion zur Rheingemeinde 
zu gestalten.

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
Wahlbezirk 1 - Wanheim
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Heike Schönrock
Mein Name ist Heike Schönrock, 

ich bin 60 Jahre alt und befinde mich in 
Altersteilzeit. In den letzten anderthalb 
Jahren habe ich als Presbyterin in 
Wanheim bereits "Amtserfahrung" 
sammeln können, habe viel Gemeinschaft 
und liebe Menschen kennen gelernt. 
Über das Presbyteramt hinaus gehöre ich 
sowohl dem Besuchsdienstkreis als auch 
dem Öffentlichkeitsausschuss an und helfe in der Frauenrunde 
mit.

Mit meiner Kandidatur möchte ich die spannende Zeit 
der Gemeindefusion Wanheimerort/Wanheim begleiten und 
gestalten. Ein weiteres Anliegen ist für mich, dazu beizutragen, 
dass Distanz zur Kirche abgebaut und Gemeinde als Ort der 
Begegnung und Gemeinschaft wahrgenommen wird, so wie ich 
es erfahren durfte.

Ich würde mich freuen, wenn ich das Vertrauensvotum 
für das erste gemeinsame Presbyterium der Evangelischen 
Rheingemeinde Duisburg von Ihnen/Euch bekommen würde.

Ute Theisen
Mein Name ist Ute Theisen. Ich bin 

61 Jahre alt und lebe mit meinem Mann 
in Mündelheim. Seit meiner Kindheit bin 
ich mit Wanheim verbunden. Viele Jahre 
im Presbyterium haben mich geprägt. 
Seit einiger Zeit bin ich als Mitarbeiter-
Presbyterin tätig. Es macht mir sehr viel 
Freude für die Gemeinde zu arbeiten und 
freue mich ganz besonders auf die Zusammenarbeit in unserer 
"Rheingemeinde". Die Menschen liegen mir am Herzen. Die 
Gemeinde verantwortungsvoll in die Zukunft zu begleiten ist mir 
sehr wichtig.

Stephanie Scharwächter
Hallo ich heiße Stephanie (Stephie) 

Scharwächter, bin 43 Jahre alt und arbeite 
als Erzieherin bei der Caritas in Mülheim! 

Seit klein auf bin ich gemeindlich 
engagiert, bin in der Wanheimer 
Gemeinde groß geworden und 
inzwischen auch erwachsen! Ich singe 
im Chor PraiSing sowie seit mehr als 20 
Jahren bei Soul, Heart and Spirit.  Darüber hinaus gestalte ich 
gerne Gottesdienste mit und besuche auch Gottesdienste, auch 
gerne die, die mal anders sind!

Vor fast 2 Jahren bin ich ins Wanheimer Presbyterium 
nachgewählt worden, worüber ich mich sehr gefreut habe, da ich 
so noch intensiver Gemeinde mitgestalten kann! Ich habe einige 
Aufgaben übernommen, besonders für den Wanheimer Kneipp-
Kindergarten bin ich zuständig. 

Es erfreut mich zu sehen wie unsere Gemeinden 
zusammenwachsen und durch die Fusion eine Gemeinde 
werden, diesen Prozess möchte ich tatkräftig unterstützen, so 
dass wir als Rheingemeinde gemeinsam, mit Gottes Hilfe, positiv 
in die Zukunft blicken können. 

Frank-Michael Rich
Ich bin Frank-Michael Rich, 61 Jahre 

alt, verheiratet und seit 1980 Presbyter 
in Wanheim. Gemeinde kommt von 
Gemeinschaft. Sie darf nicht von anderen 
Gemeinden bedrängt oder aufgelöst 
werden. Gemeinschaft leben mit denen, 
die dazugehören wollen, ist ein wichtiges 
Element der Gemeindearbeit. Jesus 
Christus hat jede(n) eingeladen, Platz in unserer Gemeinde 
zu finden. So haben wir in den vergangenen Jahren mit den 
verschiedenen Fähigkeiten guten Gemeindeaufbau betrieben, 
und das möchte ich weiter fördern, wenn ich wiedergewählt 
werde.

Verena Quast
Ich bin seit meiner Taufe im Jahr 1977 

Mitglied in der Gemeinde Wanheim. 
Nach meiner Konfirmation habe ich 
eine Zeitlang den Kindergottesdienst mit 
organisiert.

Nach der Einschulung meines Sohnes, 
war dieser immer mittwochs bei Gerlinde 
Rittich. Seit dieser Zeit (12/2012) helfe ich 
in unserer Gemeinde hinter den Kulissen mit, wo Hilfe gebraucht 
wird.

Da ich inzwischen aus gesundheitlichen Gründen in voller 
Erwerbsminderung bin, möchte ich nun der Gemeinde mehr Zeit 
schenken und mich so für alles bedanken, was sie im Laufe der 
Jahre für mich und meine Familie getan hat.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie/Ihr mir das Vertrauen 
schenken würdet und mich ins Presbyterium wählt. Mit Gottes 
Segen und einem starken Team werden wir die Herausforderungen 
der Fusion und des alltäglichen Gemeindelebens gemeinsam 
meistern. Verena Quast

Als Mitarbeiterpresbyterin gilt als gewählt:
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Kai Bruckmann, 43 Jahre, Dipl. 
Sozialarbeiter/Dipl. Sozialpädagoge

Als gebürtiger Wanheimerorter bin 
ich seit nunmehr 43 Jahren Teil der 
evangelischen Gemeinde. Hier bin ich 
seit 1994 aktiv in der Jugendarbeit tätig. 
Im Jugendzentrum Nikolaistr. habe ich 
meine Frau Daniela kennengelernt. 
Zusammen mit unserem Sohn Moritz 
nehmen wir aktiv am Gemeindeleben teil.

Vor vier Jahren habe ich beschlossen, der Gemeinde aktiv 
etwas zurück zu geben und habe als studierter Sozialarbeiter 
mich in den letzten Jahren primär um Belange der Kinder- und 
Jugendarbeit (inkl. Kindergärten, Qualitätszirkel, Kinderschutz) 
bemüht.

Gerne würde ich die begonnene Arbeit in der neu 
entstandenen Rheingemeinde fortführen.

Claudia Baur, 61 Jahre alt, verheiratet

Ich bin Reha-Beraterin in der 
Arbeitsagentur, inzwischen mit nur noch 
20,5 Stunden pro Woche hauptberuflich 
tätig. 

Wir wohnen seit 20 Jahren in Neudorf, 
sind kirchlich aber Wanheimerort treu 
geblieben, wo ich vor 30 Jahren auch 
schon 8 Jahre lang im Presbyterium war. 
Zurzeit treffen Sie mich in der Gemeinde 
im Frauentreff, am Eine-Welt-Stand, im Gottesdienst, im 
Bibelgesprächskreis, in der Oldie Disco, einmal im Jahr bei der 
früheren Frauenhilfe. 

Die nächsten 4 Jahre sind mit dem Zusammenwachsen der 
fusionierten Gemeinden und den personellen Veränderungen 
sicher eine spannende Zeit. Da kann ich mich einbringen, wenn 
Sie das möchten.

Hartmut Bartl, 67 Jahre, 
Versicherungsbetriebswirt i. R.

Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder. Seit 1989 wohne ich 
in Wanheimerort und bin seit Dezember 
1997 Mitglied des Presbyteriums 
gewesen.

Ich war stellvertretender Vorsitzender 
des Presbyteriums von Wanheimerort 
und möchte jetzt meine Erfahrungen in die neue Rheingemeinde 
Duisburg einbringen. 

Joachim Blaschak, 35 Jahre, 
Studienrat

Geboren und aufgewachsen in 
Wanheimerort, besuchte ich bereits 
den Kindergarten am Vogelsangplatz 
bei Fr. Lipiak und wurde von Herrn Pfr. 
Muthmann konfirmiert. Derzeit wohne 
ich mit meiner Frau in Wanheim, jedoch 
ziehen wir im Laufe diesen Jahres zurück 
nach Wanheimerort. 

Seit knapp 6 Jahren bin ich Lehrer am Friedrich-Albert-
Lange Berufskolleg in Neudorf, unterrichte dort die Fächer 
Englisch und Ev. Religionslehre und leite den Bildungsgang der 
Anlagenmechanik für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. 
Zudem bin ich als Schulseelsorger tätig und sehe täglich, wie 
wichtig die Transparenz kirchlicher Arbeit, insbesondere im 
Bereich der Nutzung der Kirchensteuer ist. Für eben diese 
Transparenz möchte ich mich weiterhin einsetzen.

Die letzten acht Jahre im Presbyterium der Ev. Gemeinde 
Wanheimerort haben mir viel Freude bereitet und ich würde 
mich gerne weiterhin als Presbyter in der neuen Rheingemeinde 
engagieren. 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
Wahlbezirk 2 - Wanheimerort

Maria Claeßens, 20 Jahre, 
Industriekauffrau in Ausbildung

Seit meiner Geburt wohne ich in 
Wanheimerort und habe eine tiefe 
Verbindung zu unserer Gemeinde.  
Egal ob Kindergarten, Kinderbibelmorgen, 
Kinder- und Jugendfreizeiten, 
Krippenspiele und sonst noch alles... 
Ich habe alles mit viel Freude 
mitgenommen. Seit meiner Konfirmation 2017 bin ich 
ehrenamtlich in unserer Kinder- und Jugendarbeit tätig 
(seitdem Mitglied im Jugendausschuss). Den monatlichen 
Jugendtreff organisiere ich seit Jahren mit meinem Team.  
Ich versuche nicht nur selber bei zahlreichen Veranstaltungen 
und Gottesdiensten zu helfen, sondern motiviere gleichzeitig 
andere Jugendliche und junge Erwachsene das Gleiche zu tun. 
Die letzten 2,5 Jahre war ich Jugendpresbyterin. 

Ich finde es toll, dass ich nicht nur in der Kinder- und 
Jugendarbeit mitbestimmen konnte, sondern auch in der 
allgemeinen Gemeindearbeit. All das werde ich mit viel Spaß und 
Motivation fortführen!

Anzeige



Gerald Manthey, 63 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder (27 u. 32 J.)

Seit meiner Geburt wohne ich in 
Wanheimerort und jetzt bereits seit 
ca. 30 Jahren am Vogelsangplatz. In 
der gesamten Zeit bin ich Mitglied der 
Ev. Gemeinde und wurde 1974 von Pfr. 
Sippel konfirmiert.

Nach meinem Abitur 1978 habe ich eine Berufsausbildung 
zum Installateur gemacht und anschließend Maschinenbau und 
Chemie studiert, um Berufsschullehrer zu werden. Seit 1990 bin 
ich beamteter Lehrer am Friedrich-Albert-Lange-Berufskolleg an 
der Bismarckstraße in Neudorf. Seit vielen Jahren leite ich dort als 
Studiendirektor den Bereich für Gesundheits-, Versorgungs- und 
Umweltschutztechnik.

Weil meine Kinder damals zum Kindergarten St.-Petrus-
Canisius gekommen sind, habe ich mich seinerzeit dort in der 
Elternarbeit engagiert und freundschaftliche Beziehungen zu 
vielen Mitgliedern der katholischen Nachbargemeinde aufgebaut 
und bis heute gepflegt.

Vor acht Jahren bewarb ich mich erstmals um die 
Mitgliedschaft im Presbyterium meiner Gemeinde und arbeite 
seitdem mit Freude darin mit. Gerne übernehme ich von Zeit 
zu Zeit Küsterdienste, hauptsächlich im Gemeindehaus am 
Vogelsangplatz. Weitere Schwerpunkte meiner Mitarbeit im 
Presbyterium betreffen die Ökumene in unserem Stadtteil und 
außerdem bin ich Mitglied im Bauausschuss. 

Einen besonderen Stellenwert haben für mich die Fragen der 
Kooperation mit unseren evangelischen Nachbargemeinden im 
Duisburger Süden. Ich habe im Fusions-Ausschuss mitgewirkt, 
der den Zusammenschluss der Gemeinden in Wanheim und 
Wanheimerort zur Evangelischen Rheingemeinde begleitet hat.

Insgesamt erlebe ich seit jetzt acht Jahren eine manchmal 
etwas anstrengende und zeitaufwändige, aber für die Menschen 
sehr wichtige und durch viele engagierte und sympathische 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter in dieser und den anderen 
Gemeinden auch sehr inspirierende Tätigkeit, die ich gerne 
fortsetzen möchte.

Doris Kamphausen,  70 Jahre - 2 
erwachsene Töchter, 2 Enkelkinder - 
Grundschullehrerin i.R. 

In der Schule war für mich das 
Fach ev. Religion ein besonderer 
Schwerpunkt, ich arbeite auch weiterhin 
in Schulgottesdiensten mit. 

Aktiv in der Gemeinde zu leben war 
für mich immer schon wichtig wie die 
regelmäßigen Besuche der Gottesdienste. Im Frauentreff gestalte 
ich gerne besondere Gottesdienste wie den Weltgebetstag und 
den Miriamssonntag. Das Singen im Chor Praising gibt mir die 
Möglichkeit ganzheitlich in Gemeinschaft meinen Glauben zu 
erleben und zu stärken.

Darüber hinaus bin ich in vielen Einzelprojekten tätig und 
unterstütze vielfältig die Gemeindearbeit. Seit 4 Jahren bin ich 
Mitglied im Presbyterium, möchte gerne weiterhin mithelfen, 
dass wir mit kleinen Schritten in der neuen Rheingemeinde 
zusammenwachsen und trotzdem unsere Vielfallt erhalten 
können. Weiterhin möchte ich daran mitwirken, dass wir (trotz 
der Schwierigkeiten bei sinkenden Gemeindegliederzahlen) neue 
Wege finden, um als lebendige Gemeinde auch in der Zukunft 
bestehen bleiben zu können.

Sven Hallwass, 44 Jahre, Diplom 
-Kaufmann

Geboren in Duisburg-Serm, bin ich 
über Großenbaum und Buchholz vor über 
20 Jahren nach Wanheimerort gezogen.

Mit meiner Lebenspartnerin Claudia 
habe ich 3 Kinder (13J., 11J. und 7 J.), Die 
alle in den Kindergarten Vogelsangplatz 
gingen.  Unsere Familie trifft man bei 
vielen Veranstaltungen am Vogelsangplatz. Seit 8 Jahren bin 
ich Mitglied im Presbyterium und bin sehr dankbar, unser 
Gemeindeleben aktiv mitgestalten zu dürfen. Darüberhinaus bin 
ich seit 10 Jahren im Vorbereitungsteam des Kinderbibelmorgens. 

Die Arbeit im Presbyterium macht mir in unserem 
kompetenten und harmonischen Team großen Spaß, so dass 
ich mich auf die kommenden, wichtigen und anspruchsvollen 
Aufgaben sehr freue.

Veronika Reiners, 69 Jahre
Ich bin Rentnerin. Meine 

frühere berufliche Tätigkeit war 
Krankenpflegehelferin, zuletzt im 
Seniorenheim. Danach habe ich als 
Ergotherapeutin in der Eingliederungshilfe 
gearbeitet.  (Behindertenbereich).

Die ersten Kontakte zu der Ev. 
Gemeinde Wanheimerort hatte ich 
im Jahr 2000. Ich habe in mehreren 
Gottesdiensten mitgewirkt, vor allem im Taizé-Gottesdienst seit 
2007. Ebenso habe ich gerne bei der NOG (Nacht der offenen 
Gotteshäuser) mitgemacht.

Welche Aufgaben auf mich zu kommen, habe ich mich 
gefragt. Gut, dass es im Internet ein Handbuch für die Arbeit im 
Presbyterium gibt. Das half mir, Informationen zu erhalten und 
mich so ein wenig vorbereiten zu können.

Durch meine langjährige Arbeit im sozialen Bereich 
interessieren mich Themen, die unsere Gemeinschaft in der 
Gemeinde betreffen. Z.B. wie können wir Gemeindemitglieder 
erreichen, unterstützen ggf. helfen, die auf Grund Erkrankung, 
Alter etc. nicht mehr am Gemeindeleben teilhaben können? Die 
Jungen und jüngeren Gemeindemitglieder sind unsere Zukunft. 
Wie sind ihre Interessen bei dem Thema „Kirche & Gemeinde“?

Abschließend stelle ich mir die Frage: „Wie sieht die Zukunft 
der Kirche, unserer Gemeinde aus?“ Es wäre schön, wenn Sie, 
die Gemeindemitglieder, dazu Anregungen und Ideen haben und 
diese uns mitteilen. Dafür setzte ich mich ein.
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Torsten Steinke, 54 Jahre, verheiratet

Aufgewachsen am linken Niederrhein, 
lebe ich bereits seit 30 Jahren in 
Wanheimerort, bin verheiratet und habe 
einen 15jährigen Sohn. Studiert habe 
ich Sozialwissenschaften, evangelische 
Theologie, Soziale Arbeit und Erziehung. 
Als Politikwissenschaftler im Schuldienst 
sind mir gute Entwicklungsmöglichkeiten 
für Kinder und die Lebensbedingungen 
ihrer Familien besonders wichtig. Durch meine Zugehörigkeit zu 
Vereinen und Organisationen im Stadtteil, bin ich Wanheimerort 
und besonders unserer Evangelischen Gemeinde sehr verbunden. 
Brücken in die Stadtgesellschaft zu bauen, ist der Schwerpunkt 
meiner Mitarbeit im Presbyterium, dem ich bereits seit 12 Jahren  
angehöre. Gerne beteilige ich mich tatkräftig bei Gemeindefesten 
und kulturellen Angeboten. Dem Konziliaren Prozess für Frieden, 
Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung fühle ich mich 
seit meiner Jugend verpflichtet. Ich habe in Wanheimerort 
im Laufe der Jahre mehrfach die Aufgaben der Kirchmeister 
übernommen. Auf Ebene des Kirchenkreises arbeite ich gerne im 
Fachausschuss Verwaltung und der Synode. Außerdem begleite 
ich in der Verbandsvertretung die Fusion mit dem Kirchenkreis 
Dinslaken. Neben meiner Mitarbeit im Presbyterium vertrete ich 
Wanheimerort im Stadtrat, bin Vorsitzender des Wanheimerorter 
Bürgervereins und der Wanheimerorter Sozialdemokraten. Auch 
bei „Gegen Vergessen Für Demokratie e. V.“ der AWO, den Falken, 
und der IGBCE bin ich aktives Mitglied. Besonderen Wert lege ich 
auf die Kirchenmusik und den Gemeindeaufbau unserer neuen 
Rheingemeinde, an dem ich sehr gerne weiter mitarbeiten 
möchte.

Frank Rohde, 62 Jahre

Ich bin gebürtiger Wanheimerorter, 
seit 2000 in der Gemeinde Wanheimerort 
als Küster beschäftigt, seit 2005 als 
Mitarbeiterpresbyter im Presbyterium.

Mein Schwerpunkt liegt in der 
Betreuung unserer gemeindlichen 
Gebäude. Sehr viel Freude macht mir auch 
die Begegnung mit den Menschen in der 
Gemeinde, das Alter ist mir dabei egal. 

Ich wünsche mir, dass wir als Rheingemeinde Duisburg gut 
zusammenwachsen. Wir sehen uns in der Gemeinde.

Lisa Röhr, 33 Jahre, verheiratet 
Ich bin in Wanheimerort 

geboren und aufgewachsen. Ich 
war im Kindergarten Nikolaistaße 
und wurde von Pfarrer Muthmann 
konfirmiert und mit meinem 
Mann Daniel verheiratet. Seit 
meiner Jugend engagiere ich mich 
im Jugendzentrum und bei den 
Konfirmandenfreizeiten. Auch war 
ich im Jugendausschuss vertreten und durfte an wichtigen 
Entscheidungen teilhaben. Im Januar 2021 bin ich Mutter 
einer Tochter geworden und musste ein wenig kürzer treten. 
Im Presbyterium habe ich wieder eine Möglichkeit gefunden, 
mich in unserer Gemeinde zu engagieren und ich hoffe, die 
Chance zu bekommen, mich weiter als Prespyterin in der 
Gemeinde nützlich zu machen.

Maria Hönes, 59 Jahre

Ich bin Mitarbeiterpresbyterin seit 
2013. Als Ehrenamtskoordinatorin 
der Rheingemeinde Duisburg ist mein 
Aufgabenfeld sehr umfangreich.

Ich koordiniere und unterstütze die 
Zusammenarbeit von ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen. 

Mir ist dabei wichtig, dass sich jeder 
und jede bei uns in der Gemeinde willkommen fühlt und seinem 
Ehrenamt mit Freude nachgehen kann.

Bis zur Einführung des 
neugewählten Presbyteriums ist 
der Bevollmächtigtenausschuss 
(BVA) das Beschlussgremium der 
Rheingemeinde. Dem  BVA gehören 
alle Presbyter*innen aus Wanheim und 
Wanheimerort an. Eingesetzt durch den 
Kreissynodalvorstand, kann er ähnlich wie 
ein Presbyterium agieren.

Als Vorsitzender des BVA's wurde 
Pfarrer Jürgen Muthmann, als sein 
Stellvertreter Frank-Michael Rich gewählt.

Da unsere Jugendleiterin Kathrin 
Rosengart uns zum 1. April 2024 verlassen 
wird, wurde über die Fortführung der 
Kinder- und Jugendarbeit diskutiert. 
Es wurde ein Ausschuss eingesetzt zur 
Vorbereitung einer Ausschreibung für die 
Leitungstelle der Kinder- und Jugendarbeit.

Auch Personalangelegenheiten aus 
unseren Kindergärten waren auf der 
Tagesordnung. Wir sind nach dem EBW  
mit drei Kindergärten der zweitgrößte ev. 
Kindergartenträger in Duisburg.

Der erste gemeinsame Haushalt der 
Rheingemeinde für 2024 wurde von 
den "alten Presbyterien" verabschiedet. 
Der BVA nahm diesen zustimmend zur 
Kenntnis. Erträgen von 3.387.302,00 
€ stehen Aufwendungen in Höhe 
von 3.253.063,00 € gegenüber, der 
Jahresüberschuss beträgt 134.239,00 €. 

 Weitere Themen waren:  Umgang mit 
Kasualabkündigungen, Terminplanungen 
Eintritte und Austritte in/aus der Ev. Kirche.

Jürgen Muthmann

Bericht aus dem Bevollmächtigtenausschuss

Als Mitarbeiterpresbyter gelten als gewählt:

Sonntag, 17. März, 10 Uhr
Ev. Kirche Wanheim

Wanheimer Str. / Ecke Friemersheimer Str.

Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Presbyteriums und Verabschiedung der 

ausscheidenden Presbyter*innen
 sowie unserer Jugendleiterin Kathrin Rosengart. 

- mit dem Chor "Soul, Heart & Spirit" - 

Leitung: Almuth Seeger, Rolf Seeger, Jürgen Muthmann; 
anschl.: Empfang im Gemeindehaus Knevelshof
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TERMINE
Singen mit 

Kantor Daniel Drückes
Das Singen mit Daniel Drückes findet 

auch 2024 weiterhin statt. Der Zuspruch 
ist groß, darüber freuen wir uns sehr. 
Daniel singt mit uns Evergreens, Schlager, 
Volkslieder und neue geistliche Lieder bei 
Kaffee und Keksen. 

Einmal im Monat im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz und im Gemeindehaus 
Knevelshof.

Die nächsten Termine sind:
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, 

Mittwoch, 14. Februar, 14 Uhr	  
•	 Gemeindehaus Beim Knevelshof 45, 

Donnerstag, 15. Februar, 15 Uhr

Gospel- Gottesdienst
am Palmsonntag

Gemeindehaus Vogelsangplatz 1
An Palmsonntag, 24. März 2024, 

um 11.15 Uhr  feiern wir wieder 
Gospelgottesdienst mit den Chören 
„PraiSing“ (Rheingemeinde) und „Praise 
Together“ (Neudorf-West).

Der Gottesdienst findet im 
Gemeindehaus Vogelsangplatz statt und 
beginnt um 11.15 Uhr. 

Die Leitung haben Pfarrer Jürgen 
Muthmann, Daniel Drückes und Volker 
Nies.

 Worship-Night 
im Gemeindehaus 

Vogelsangplatz 
Die nächste Worship-Night kündigt 

sich an. Am Samstag, 4. Mai 2024 um 
19 Uhr laden wir alle zur Worship-Night 
ins Gemeindehaus Vogelsangplatz ein. 

Neben Musik von und mit der Band 
unter Leitung von Daniel Drückes gibt es 
wieder Aktionen, Impulse und Spiele mit 
Pfarrer Jürgen Muthmann. 

Auch kulinarisch wird wieder etwas 
geboten mit Snacks und Getränken. Die 
Worship-Night ist mehr als Gottesdienst, 
sie ist auch gemütliches Beisammensein, 
gute Gespräche, Gedanken und 
gesegnete, gemeinsame Zeit.

Unsere Kirchenmusik
Rückblick aufs Adventskonzert

in der Gnadenkirche
- 9. Dezember 2023 - 

Am Vorabend des zweiten Advents 2023 konnten wir nach 
längerer Corona-Pause endlich wieder ein Adventskonzert in der 
Gnadenkirche veranstalten. Im Hinblick auf die anstehende (und 
mittlerweile vollzogene) Fusion zur Evangelischen Rheingemeinde 
hatten wir Kirchenmusiker*innen die Idee, die musikalischen 
Gruppen beider Gemeinden für das Konzert zusammen zu bringen. 
So präsentierten sich an dem Abend die Chöre „PraiSing“, „Soul, 

Heart & Spirit“, der Singkreis und das Pop-Quartett. Es erklangen 
weihnachtliche Lieder wie „Go, tell it on the mountains“, „Maria 
durch ein Dornwald ging“ oder „Night of silence“. Das Pop-Quartett 
begeisterte unter anderem mit dem jazzig angehauchten „I’ll be 
home for Christmas“. Daniel Drückes präsentierte sein neues Lied 
zur Jahreslosung. Höhepunkt war das gemeinsame Singen aller 
Chöre und Besucher, die in die Adventschoräle „Macht hoch die 
Tür“ und „Tochter Zion“ einstimmten. 

Auch 2024 soll es ein gemeinsames Adventskonzert geben. Es 
ist für Samstag, 7. Dezember 2024 geplant.

Bild unten: Ralf Drückes	 Daniel Drückes



Aus unserer Ökumene
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Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Dazu laden wir Sie auch in 2024 wieder herzlich ein! 

Für eine halbe Stunde kommen wir um 18 Uhr (!) in unserer 
Gnadenkirche zusammen. Wir wollen Kraft schöpfen, zur Ruhe 
kommen und uns durch Impulse stärken lassen.

Alle 2 Monate am 1. Donnerstag des Monats, beginnend mit 
Februar (das sind die Monate mit geraden Zahlen): 1.2. /  4.4. / 6.6. 
/ 1.8. und 5.12.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

•	 Karen Sommer-Loeffen (Tel. 727723), 
•	 Pfr. R. Hölzl, Pfr’in A. Seeger (Tel. 770607)

„Adventsfenster 2023“
- in Wanheimerort - ein kleiner Rückblick - 

Fast alle Termine des Adventsfensters in Wanheimerort  fanden 
eine oder einen Ausrichtenden.

Auch am Gemeindehaus Vogelsangplatz fand ein Termin statt. 
Eingeladen dazu hatte der Kreativkreis am Dienstag, 12. Dezember. 
Kurz vor dem Adventsfenster kam ein mächtiger Regenschauer 
vom Himmel. Wohl der Hauptgrund, dass nur 7 Frauen und ein 
Mann anwesend waren. 

Doch wir hatten eine gute, gesegnete Zeit. Interessante 
Gespräche und Geschichten hörten und hatten  wir. Es gab leckere, 
zumeist selbstgebackene Kekse und auch einen supertollen 
Christstollen.

Wir sangen gemeinsam zur Gitarre Advents- und auch einige 
Weihnachtslieder. Das von Gitta Lipiak gestaltete Adventsfenster 
im 1. Stock des Gemeindehauses wurde ausgiebig bewundert und 
sorgte für einige Ahhhs und Ohhhs.

Fast 2 Stunden waren wir zusammen. Und das Eingangsdach 
am Gemeindehaus schützte uns perfekt vor dem einen oder 
anderen Schauer. 

Als wir nach Hause gingen, waren wir uns alle einig: 
Dieses Adventsfenster hat uns Weihnachten ein ganzes Stück 
nähergebracht.

Text & Bild: Jürgen Muthmann

Weltgebetstag der Frauen, 1. März
Immer am ersten Freitag im März beschäftigt sich der 

Weltgebetstag mit der Lebenssituation von Frauen eines anderen 
Landes. Christliche Frauen, z.B. aus Taiwan, Ägypten, Kuba, oder 
Slowenien wählen Texte, Gebete und Lieder aus. Diese werden 
dann in weltweiten Gottesdiensten auf vielen Sprachen und in 
vielen Ländern gefeiert.

Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag am 1. März 
2024 kommt in diesem Jahr von christlichen Frauen aus Palästina. 
Wir wollen mit Christ*innen weltweit beten, dass von allen 
Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten 
Friedens getan wird. Wenn nicht jetzt – wann dann.

Der Vorstand des deutschen Komitees des Weltgebetstag 
schreibt u.a.: „Wir suchen nach Wegen, wie wir unserem Anliegen 
– gerechter Frieden für alle Menschen – in dieser Kriegssituation, 
in der Vorbereitung auf den Weltgebetstag 2024 und am ersten 
Freitag im März 2024 entsprechen können.“

In Wanheimerort
 - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz -
16 Uhr: Infos zu Palästina & Kaffeetrinken;

18 Uhr Gottesdienst; Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz

In Wanheim
 - Ev. Gemeindehaus Knevelshof -

15 Uhr: Kaffetrinken 
16 Uhr: Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus Knevelshof

Ökumenischer Kreuzweg
in Wanheimerort - Ost

•	 Mittwoch, 20. März 2024, 18 Uhr; 

•	 Treffpunkt St. Petrus Canisius, Sperlingsgasse

•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

Herzliche Einladung an alle!

Vorankündigung
 Ökumenischer Gottesdienst

am Innenhafen
Pfingstmontag, 20. Mai um 10 Uhr

•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

Herzliche Einladung an alle!



Bibelkreise in unserer Gemeinde 
Bibelgesprächskreis „Mittendrin“

Dienstag, 20. Februar;
19.30 Uhr im BBZ Gnadenkirche,

Leitung: Pfr'in Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07

Bibliolog - die Bibel mal anders erleben
5. Februar 2024; 19.30 Uhr (geplant), 

Gemeindehaus Vogelsangplatz
Sich in Personen und Dinge versetzen - Zwischenräume füllen 

- selber bereichert werden. Bibelkenntnisse sind nicht notwendig. 
Infos & Leitung: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Besondere Gottesdienste & Veranstaltungen in der Rheingemeinde

Kinderbibelmorgen - Kinderbibelmorgen - 
im Gemeindehaus im Gemeindehaus 

VogelsangplatzVogelsangplatz
- Beginn: 9.30 Uhr mit Frühstück -

Mit Frühstück, biblischen Geschichten, 
die wir hören, spielen oder dazu basteln 
und  malen. Es wird gesungen und gelacht. 
Wir vom Kinderbibelmorgenteam freuen 
uns auf euch! Es ist Platz für alle da!

Nächste Termine: 
•	 Samstag, 17. Februar 
•	 Samstag, 16. März

•	 Samstag, 27. April

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 
722383 oder E-Mail: Juergen.Muthmann@
ekir.de

Segelfreizeit
vom 13. - 18.10.2024

•	 Teilnehmeralter: 13-21 Jahre (oder 
nach Rücksprache)

•	 Superpreis: 300 €; Geschwister 290 € 
(Spenden sehr erwünscht). Inklusive 
Busfahrt & Verpflegung

•	 Infos & Anmeldung: Pfr. Muthmann, 
Tel.: 722383, E-Mail: Juergen.
Muthmann@ekir.de

Gemeinsame Feier
der Konfirmations-Jubiläen
am Sonntag, 21. April 2024, 9.45 Uhr

Ev. Kirche Wanheim, Friemersheimer Str. / Ecke 
Wanheimer Str. 47249 Duisburg

•	 Leitung des Gottesdienstes: Pfarrer Rolf Seeger
Eingeladen sind alle, die ihr Goldenes oder höheres 

Konfirmationsjubiläum feiern wollen.

Das sind also besonders die, die 1974, 1964, 1959, 1954, 1949, 
1944 und früher konfirmiert worden sind. 

Wir laden unsere Gemeindeglieder aus Wanheimerort 
und Wanheim ein, wie auch die, die auswärts wohnen und in 
Wanheimerort bzw. Wanheim konfirmiert worden sind.

Anschließend sind ein gemeinsames Essen und der Austausch 
von Erinnerungen geplant.

Anmeldung und Info bei 

•	 Pfarrer Rolf Seeger, Tel. 7395696,
•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel. 770607,
•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 722383

Bitte beachten Sie: In der Gemeinde Wanheimerort ist an 
diesem Sonntag kein Gottesdienst. 

Osternacht in der Gnadenkirche 
- Karsamstag, 30. März, 22 Uhr -

Dieses Jahr findet die Feier der Osternacht wieder in der 
Gnadenkirche in Wanheimerort (Paul-Gerhardt Str. 1) statt. 

Pfarrer Jürgen Muthmann und Team bereiten die Osternacht vor. 
Für die musikalische Gestaltung ist Lothar Rehfuß verantwortlich. 
Es gibt ein Osterfeuer vor der Kirche. 

Nach der Feier laden wir - wenn möglich - herzlich zu einem 
kleinen, aber gemütlichen Osteressen in der Gnadenkirche ein. 

Der Fahrdienst aus Wanheim ist unter Tel: 771321 zu erfragen!

Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 72 23 83 - auch wer 
Interesse hat, mitzugestalten!

Vorankündigung:
Fusionsfest Der Rheingemeinde 

an, um und in der 
Ev. Kirche in Wanheim

Samstag, 7. September und 
Sonntag, 8. September 2024

Näheres zum Fusionsfest in den nächsten und 
übernächsten RheinSeiten

Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum 

10. GARTENFLOHMARKT 10. GARTENFLOHMARKT 
Samstag, 4. Mai; 11 - 16 Uhr,Samstag, 4. Mai; 11 - 16 Uhr,  

Gemeindehaus VogelsangplatzGemeindehaus Vogelsangplatz

Wir bieten (gegen Spende) und tauschen
•	 Stauden aus heimischen Gärten
•	 vorgezogene Pflanzen: Tomaten, Gurken & andere
•	 einjährige Sommerblumen & Ableger von Zimmerpflanzen
•	 Alles aus / für / rund um den Garten! Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt!  Machen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung und Infos: Christine.Muthmann@t-online.de oder 
Tel.: 72 23 83 
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Schön war’s!

Der diesjährige Adventsmarkt fand bei 
schönem Wetter und kalten Temperaturen 
im und am Gemeindehaus Vogelsangplatz 
statt. Das „Draußen-Team“ hatte alles super 
aufgebaut und die Verpflegung mit Grill, 
Reibekuchen, koreanischen Maultaschen, 
Glühwein konnte starten.

Drinnen war alles bestens 
vorbereitet. Schöne, abwechslungsreiche 
Verkaufsstände waren im Großen 
Gruppenraum zu finden. Gestricktes und 
Gehäkeltes, Gebasteltes und Gewerktes 
warteten auf Käufer*innen.

Das Weltladenteam half uns, dass wir 
wieder schöne Produkte – fair gehandelt 
- anbieten konnten. Neu waren in diesem 
Jahr fair gehandelte Orangen. Sehr lecker, 
die auch ihre Käuferinnen und Käufer 
fanden. (s. Mitte oben)

Im Kirchsaal waren u. A. Marmeladen, 
selbstgebackene Plätzchen und die sehr 
beliebten Wundertüten zu finden.

Liebevoll gedeckte Tische, von 
Gemeindegliedern viele leckere, gebackene 
und gespendete Kuchen und frischer Kaffee 

warteten auf Gäste, die zahlreich kamen.

In der Küche und hinter der Kuchentheke 
arbeiteten viele ehrenamtlich Helfende 
bis zur Erschöpfung und erfüllten fast alle 
Wünsche.

Im Jugendraum stellte eine Gruppe 
Jugendliche Wachstücher her und bot 
selbstgebackene Plätzchen an. Sie kamen 
mit den Besucherinnen und Besuchern ins 
Gespräch über Nachhaltigkeitsthemen und 
vieles mehr. (s.u.)

Es gab viel für alle zu entdecken.

Das eine oder andere Geschenk 
wurde erworben. Zeit zum Quatschen und 

Genießen war für die Meisten.

Abends waren alle rechtschaffen müde. 
Beim Aufräumen und Abrechnen ergaben 
sich auch noch interessante Gespräche.

Trotz der zivilen Preise konnten wir 
einen schönen Erlös erzielen. Dazu gehören 
auch die tollen Spenden.

Von dem Erlös unterstützen wir ein 
Projekt der Kindernothilfe – Maßnahmen 
gegen die Klimakrise in Bolivien – mit 
2.000,00 €uro.

Der restliche Betrag ist für die 
Gemeindearbeit. Damit soll eine neue 
Küche im Gemeindehaus ausgestattet 
werden. Damit alle, die ehrenamtlich hier 
arbeiten, es ein bisschen leichter haben.

Schön, dass sich so viele Menschen 
hinter diesen Zwecken versammeln können.

Auch die nachfolgenden Tage brachten 
noch Erlöse und Arbeit mit sich. So haben 
wir ein Gesamtergebnis von ca. 3.500,00 €. 

Schön war’s!

Christine Muthmann

RheinSeite 12 - Rückblick Adventsmarkt
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Einkauf am Kreativkreisstand

Schön war's!
Rückblick auf den Adventsmarkt
am Vogelsangplatz am 2.12.2023

Einkauf am Eine Welt Stand

Grillmeister in Aktion



Borkumfreizeit 2024
Nach Ostern vom 7. – 13. April 2024 

werden wir wieder Borkum besuchen und 
im feudalen CVJM Gästehaus Victoria, 
direkt an der Promenade wohnen, essen 
und tagen. 

Der Preis wird etwa 999,- € für alles 
betragen. Nach dem gewählten Zimmertyp 
sind Ab- und Zuschläge möglich. Bitte 
melden Sie sich unter f.rich@gmx.de unter 
Angabe von Name, Adresse, Telefon / E-Mail 
an.

Das Vortreffen findet am Sonntag, 4. 
Februar 2024, 11.30 Uhr, im Gemeindehaus 
Beim Knevelshof 45, 47249 Duisburg statt.

Frank Michael Rich

Borkum-Freizeit - RheinSeite 13
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Anmeldung an:  Frank-Michael Rich, Klettenweg 5, 47259 Duisburg; Tel: 0203-709227

Name:

Adresse

Tel.-Nr.

email



Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, die im Monat 
März 2024 - 80 Jahre und älter werden.

Die Geburtstage Januar & Februar 2024 standen in der letzten Ausgabe "Die Brücke - Gemeindegruß". 
Die Geburtstage der Monate April und Mai stehen in der nächsten Ausgabe der RheinSeiten.

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort (Pfarrer Jürgen Muthmann):

RheinSeite 14 - Geburtstage  & Kasual-Nachrichten aus unseren Gemeinden

Monatslosung Februar:
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 

Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 
(Timotheus 3,16)

Monatslosung März:
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
(Markus 16,6) 

Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.

Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (10. März 2024) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden 
zurzeit keine Namen veröffentlicht.

Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 
16.01.2024 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Taufen
Konfirmation

Bestattungen

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim (Pfarrer Rolf Seeger):

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort (Pfarrerin Almuth Seeger):

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!



• Pfarrer Jürgen Muthmann: 26.02. - 3.03.2024 (Urlaub) • Pfarrerin Almuth Seeger: -----
• Pfarrer Rolf Seeger:  -----

Predigtplan - RheinSeite 15 

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

• Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
• Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
• Kirche: Friemersheimer Str./Ecke Wanheimer Str.
• Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Donnerstag, 1.2. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche, Karen Sommer-Löff en, - zentral - 

Sonntag, 4.2. 11.15 Uhr: Gnadenkirche BBZ: AGD; Almuth Seeger   9.45 Uhr: Knevelshof: AGD; Almuth Seeger

Sonntag, 11.2. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD mit Predigt in Reimen, 
Jürgen Muthmann, anschl. Stehkaff ee

  9.45 Uhr: Knevelshof: GD mit Predigt in Reimen; Jürgen 
Muthmann

Sonntag, 18.2.
Presbyteriumswahl

11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD mit Vorstellung der 
Konfi rmanden; Jürgen Muthmann, anschl. Kirchencafé

  9.45 Uhr: Knevelshof: AGD mit Vorstellung der 
Konfi rmanden; Rolf Seeger

Sonntag, 25.2.   9.45 Uhr Vogelsangplatz: GD; Almuth Seeger 11.15 Uhr: Knevelshof: GD; Almuth Seeger

Freitag, 1.3. 18.00 Uhr: Vogelsangplatz: GD: Weltgebetstag der Frauen 15.00 Uhr: St. Suitbert: GD: Weltgebetstag der Frauen

Sonntag, 3.3. 11.15 Uhr: Gnadenkirche BBZ: AGD; Rolf Seeger   9.45 Uhr: Knevelshof: AGD; Rolf Seeger

Sonntag, 10.3. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD; Jürgen Muthmann, 
anschl. Kirchencafé   9.45 Uhr: Knevelshof: GD; Jürgen Muthmann

Sonntag, 17.3.

10.00 Uhr: Kirche Wanheim: Gott esdienst mit Einführung des neuen Presbyteriums und Verabschiedung der 
ausscheidenden Presbyter*innen sowie unserer Jugendleiterin Kathrin Rosengart; mit dem Chor "Soul, Heart 
& Spirit" - Almuth Seeger, Rolf Seeger, Jürgen Muthmann, anschl.: Empfang im Gemeindehaus Knevelshof  - 

Zentralgott esdienst -
Gott esdienste in der Karwoche und zu Ostern

Sonntag, 24.3.
Palmsonntag

11.15 Uhr: Vogelsangplatz: Gospel-Gott esdienst mit Chören aus verschiedenen Gemeinden;
Gesamtleitung: Pfarrer Jürgen Muthmann und Kantor Daniel Drückes; - Zentralgott esdienst -

Donnerstag, 28.3.
Gründonnerstag 19.30 Uhr: Vogelsangplatz: Feierabendmahl ; Jürgen Muthmann - Zentralgott esdienst

Freitag, 29.3. 
Karfreitag 11.15 Uhr: Gnadenkirche, AGD, Rolf Seeger   9.45 Uhr: Kirche: AGD; Rolf Seeger

Samstag, 30.3.
Karsamstag 22.00 Uhr: Gnadenkirche: Gott esdienst zur Osternacht, Jürgen Muthmann & Team - Zentralgott esdienst

Sonntag, 31.3.
Ostersonntag

10.00 Uhr: Vogelsangplatz: AGD, Jürgen Muthmann, 
anschl. Osterfrühstück (Achtung: Sommerzeit beginnt!) 11.15 Uhr; Kirche: FGD mit Abendmahl -  und 

Ostereiersuchen und Osterfrühstück; Rolf Seeger 
(Achtung: Sommerzeit beginnt!)11.15 Uhr: Gnadenkirche: FGD mit Ostereiersuchen und 

Frühstück; A. Seeger (Achtung: Sommerzeit beginnt!)
Montag, 1.4.
Ostermontag 11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD; Almuth Seeger, Zentralgott esdienst

Donnerstag, 4.4. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche, Karen Sommer-Löff en, u.a. - zentral - 

Sonntag, 7.4.   9.45 Uhr: Kirche Wanheim: AGD; Eric Hansen, Sara Randow, Rolf Seeger - Zentralgott esdienst

Sonntag, 14.4. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD; Almuth Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD; Almuth Seeger

Sonntag, 21.4.   9.45 Uhr: Kirche Wanheim: GD mit Jubelkonfi rmati on und Chor Soul, Heart & Spirit; Einführung von Lothar Rehfuß 
als Kantor unserer Gemeinde. Rolf Seeger - Zentralgott esdienst -

Sonntag, 28.4.   9.45 Uhr: Vogelsangplatz: GD + Singkreis; J. Muthmann 11.15 Uhr: Knevelshof: GD + Singkreis ; J. Muthmann

Samstag; 4.5. 19.00 Uhr: Vogelsangplatz: Worship-Night: Daniel Drückes & Band, Jürgen Muthmann -Zentralgott esdienst - 

Sonntag, 5.5.
Ca. 8.15 Uhr: Marathon-Start - Kruppstraße: Marathon-
Andacht; Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: AGD; Almuth Seeger
11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD: Almuth Seeger

Gottesdienste �on Februar - A�ril 2024
• Taufen, Trauungen & Trau-Jubiläen (Silber, Goldene oder 

höhere Hochzeiten) feiern wir gerne mit Ihnen. Bitt e fragen 
Sie die Pfarrer*innen.

• Gott esdienstbeginn & -ort: In der Regel fi nden die 
Gott esdienste in Wanheimerort um 11.15 Uhr und in 
Wanheim um 9.45 Uhr statt , am letzten Sonntag im Monat in 
der Regel umgekehrt. Ausnahmen werden bekanntgegeben.

• Abendmahl feiern wir am 1. Sonntag im Monat.
• In Wanheim wird nach den Gott esdiensten in der Regel das 

Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

• Unsere Online-Angebote fi nden Sie über unsere Homepages
• Es bedeuten: GD = Gott esdienst, AGD = Abendmahls-

gott esdienst; TGD = Taufgott esdienst;  FGD = Familien-
gott esdienst, NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

• Besondere Gott esdienste und Zentralgott esdienste sind 
farblich gekennzeichnet.

• Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

• Bitt e die aktuellen Aushänge, Abkündigungen und 
Presseinformati onen beachten! Änderungen sind möglich. 

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg-Süd

Die „RheinSeiten“ sind das Mitt eilungsblatt  der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheint viermal im Jahr und wird allen 
Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröff entlicht. Bitt e an Pfr. Jürgen Muthmann 
senden. Kürzungen behält sich der Redakti onsausschuss aus Umfangsgründen vor.  Nächster Redakti onsschluss ist Freitag, 10. März 
2024. Werbung wird nach Rücksprache veröff entlicht. Eine Preisliste kann auf Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich für den 
Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383.E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Jugendleitung
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-5720450 Leitung: Kathrin Rosengart; Tel: 77 62 82
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de Oder : Kathrin.Rosengart@ekir.de

Standorte:
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort) - Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg - Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg
E-Mail: Almuth.Seeger@ekir.de  Kurse & Termine sind im Jugendhaus/Jugendzentrum zu erfragen

Pfarrer im 3. Bezirk (Wanheim) Küster der Gemeinde & Gott esdienststätt en
Pfarrer Rolf Seeger, Telefon: 739 56 96 Patricia Rohde, Tel: 0172/292 83 42 (zurzeit erkrankt)
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg Frank Rohde (nur Wanheimerort) 77 01 34
E-Mail: Rolf.Seeger@ekir.de - Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72

- Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Kirchenmusiker - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661
Beate Hölzl                       Daniel Drückes - Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677
Tel: 0157-30964305     Tel: 0203 / 71393983
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                       E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de Ehrenamtskoordinatorin:
Brigitt e Leers                               Lothar Rehfuß Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
Tel: 0203 / 75 95 92                   Tel: 01573-1056500 E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27; Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de / Fax: 71 88 185 Leitung: Georg Zeppenfeld

Tel:: 77 41 34, Beratungstelefon: 0203-60 86 244
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Montag - Freitag: 9-12 Uhr
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Telefon: 2951-3533 
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: Silke Bolz; Tel: 2 951-3259 - E-Mail: Silke.Bolz@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.wanheimerort@kirche-duisburg.de // datenschutz.wanheim@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:

Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakonisches Werk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaft skonfl iktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstati on Duisburg Mitt e/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pfl ege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - htt ps://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie fi nden uns im Internet unter:
htt p://www.ekir.de/wanheimerort
htt p://www.gemeinde-wanheim.de

Die neue Internetseite htt p://www.rheingemeinde.de
befi ndet sich im Aufb au


